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Die Geſchichte vom chineſiſchen Hismarc

Von C Loquitz
Nachdruck verdoten

Halle 25 Juli
Wer Li Hung chang iſt weiß heutzutage Jedermann Es hat den

Anſchein als ob er auch in der gegenwärtigen Kriſis zum Retter ſeines

Vaterlandes berufen wäre und wenn einmal eine auch die gelbe Raſſe
umfaſſende Weltgeſchichte zu Stande kommt wird dieſer Staatsmann
deſſen Wirkungskreis größer geweſen iſt als der jedes anderen zu den
imponirendſten Perſönlichkeiten gerechnet werden die je exiſtirt haben
Weniger bekannt ſind ſeine Anfänge die wir hier erzählen

kleinen Dorf der chineſiſchen Provinz Anhui
ein ganz armer Arbeiter der den ganz gewöhnlichen Namen Chang oder
Chen hatte etwa ſo viel wie Müller oder Schultze bei uns Der Mann
hatte zwei Söhne Han und Hung und als dieſe 8 Jahre alt waren
ſtarb er Nachdem die Trauerzeit vorüber war verheirathete ſich die
Mutter wieder mit einem Litteraten der in beſſeren Verhältniſſen lebte
Dieſer erzog ſeine Stiefſöhne auf die beſte Weiſe und als ſie 20 Jahre
alt waren beſtanden ſie beide ihr erſtes Examen mit Glanz Sie nahmen
darauf ihres Stiefvaters Li Namen an dem ſie keine Schande gemacht
Der ältere der Beiden Li Hang chang nahm im Jahre 1894 nach einer
mehr als 50 jährigen verdienſtvollen Thätigkeit als Vizekönig von Kanton
ſeinen Abſchied und der jüngere Li Hung chang er könnte heute auf
dem Drachenthron ſitzen wenn er es gewollt hätte

Li Hung Changs Laufbahn bis zum Vicekönig der Provinz Pechihli
war in Kurzem folgende Als der junge Aſpirant ſeine Studien im Jahre
1849 abgeſchloſſen hatte begann gerade der große Taipingeraufſtand Li
ſchloß ſich ſogleich der Armee des kaiſerlichen Generaliſſimus Tſeng Kuofan

an und wurde zu deſſen Sekretär ernannt da der General ſchon bei einer
früheren Gelegenheit entdeckt hatte was in dem jungen Mann ſteckte
Dieſem mächtigen Beſchützer verdankte es Li dann auch daß er ſchon 1861
zum Gouverneur der Provinz Kiangſu ernannt wurde Hier kam er in
nähere Berührung mit Barbaren denn Kiangſus Hauptſtadt
Soochow war zu der Zeit in den Händen der Aufſtändiſchen und Li ſelbſt
genöthigt ſein Hauptquartier nach der nächſt wichtigſten Stadt der Provinz

Shanghai zu verlegen Hier operirte er mit Glück gegen die Empörer
oft perſönlich ins Feld ziehend doch erſt nachdem er The evervictorious

army unter Oberſt Gordon in ſeinen Dienſt bekam gelang es die
Taipinger ganz aus Kiangſu zu vertreiben Soochow wurde von Li und
Gordon im Jahre 1863 geſtürmt und damit dem Aufſtand der Todesſtoß
verſetzt Daß Li damals 5 von den Generälen der Taipinger hinrichten ließ

trotzdem er Gordon gelobt hatte ihnen das Leben zu ſchenken wurde
überall in den ſtärkſten Ausdrücken verurtheilt und koſtete Li Gordons
Freundſchaft Der ritterliche Engländer wäre beinahe zu den Aufſtändiſchen

Es lebte einmal in einem

den

Lea
Nach E G Sanderſon von A Brauns

64 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jim rief ſie mit zuckenden Lippen und feuchtſchimmernden

Augen wollen Sie mir nicht das Jhnen zugefügte Unrecht
vergeben Wollen Sie mir nicht ein gütiges Wort ſagen ehe
wir für alle Zeiten ſcheiden Und bei dieſer klogenden Bitte
that ſie ein paar Schritte auf ihn zu und ſtreckte ihm die Hand
entgegen Barcheſter trat zurück

Nein das überſteigt mein Vermögen rief er entſchieden
Sie wollen nicht wandte ſie ſich mit dem Groll einer

gekränkten Frau ihm zu Sie hatte erkannt daß ſie gar keine
Macht über ihn beſaß daß er ſie und ihre Reize verachtete
Und ſie zürnte ſich ſelbſt wegen ihrer Schwäche des vorigen
Augenblicks die ihm gezeigt haben mußte daß ihre Liebe ihm
noch gehörte Und mit der Hand nach der Thür zeigend rief
ſie jetzt in überwallendem Zorn Gehen S Sie gehen Sie
Jch bin fertig mit Jhnen Hören Sie wohl ſetzte ſie in
gabe ſer Wuth hinzu Und ich danke Gott das ſagen zu
önnen

Barcheſter verneigte ſich in aller Form und verließ in vor
nehmer Gelaſſenheit das Gemach Eva lauſchte ſeinen mehr
und mehr verhallenden Schritten bis ſie die Hausthür ſich
hinter ihm ſchließen hörte dann aber in den Salon zurück
kehrend warf ſie ſich auf ein Sopha und ließ ihren Gefühlen
in einem Strome heißer Thränen freien Lauf Sie liebte ihn
ihr Herz gehörte ihm Es war zwar nur ein niedrig denkendes
armſeliges Herz doch war es ganz in Barcheſter s Beſitz über
gegangen Nun ſie ihn verloren hatte rief ſie ſich jeden ſeiner

wieder mit Li indem er die
während die Regierung

ſpäterverſöhnte ſich aber
Nothwendigkeit von deſſen Verfahren einräumte
in Peking dem jungen Gouverneur kurz nach der Hinrichtung der Generale

übergegangen

den ſchmeichelhaften Titel des Kaiſers jüngſte Wehr ertheilte Nachdem
er ſeine eigene Provinz von den Taipingern gereinigt hatte ſchloß ſich Li
mit ſeinem Korps ſeinem alten Beſchützer Tſeng Kuofan au der die
Belagerung von Nanking der Hauptſtadt der Aufſtändiſchen begonnen
hatte Mit dem Tode des Taipinger Kaiſers und der Einnahme
Nankings am 19 Juli 1864 endigte endlich der traurige Bürgerkrieg zu
dem Englands Opium und Miſſionare die indirekte Urſache geweſen
waren Nur ein Talent wie Li konnte die Ordnung wieder herſtellen
das hatte man auch in Peking eingeſehen die Aufmerkſamkeit war auf

ihn gelenkt und ſo wurde er im Jahre 1866 zum Vizekönig der beiden
Provinzen Kiangſi und Kiangſu ernannt Dann folgte die traurige
Niedermetzelung der franzöſiſchen Nonnen in Tientſin im Jahre 1870
Die kaiſerliche Regierung fürchtete mit Recht einen neuen Beſuch der
Weſtmächte in Peking die Situation war kritiſch als Li der kräftigſte
und mit den Europäern am meiſten bekannte Vizekönig als Retter in der
Noth nach der Hauptprovinz Pechilhi berufen wurde

Von jetzt an beginnt Li Hung chang ſich eine Stellung zu ſchaffen
die ohne Seitenſtück in den tauſendjährigen Annalen des himmliſchen
Reiches iſt deun einen Miniſter des Aeußeren oder Veichskanzler wie wir
die von Li inuegehabte Würde nach europäiſchen Begriffen etwa bezeichnen

könnten hatte die chineſiſche Staatsmaſchinerie bis jetzt nicht gekannt Li
befriedigte die fremden Geſandten die Pekingregierung kam mit dem
bloßen Schrecken davon und hat Li Hung chang ſich bis jetzt noch jedesmal

wenn Schwierigkeiten mit den Weſtmächten entſtanden in die Breſche
geſtellt Seit 1870 unterzeichnete er auch im Namen des Kaiſers alle
Verträge als Bicekönig in Tientſin erhielt er Macht und Mittel Reformen
einzuführen ſo daß in den letzten 20 Jahren keine Neuerung im fort
ſchrittlichen Sinn zu verzeichnen iſt die nicht mit Li s Namen in Ver
bindung gebracht werden muß Was der klarſehende Staatsmann für
China gethan dies hier aufzuzählen liegt nicht in unſerer Abſicht erwähnt
ſei nur daß er ſeine Pläne trotz des kräftigen Widerſtands ſeiner kon
ſervativen Landsleute und ohne ſich viel um ihr Geſchrei zu kümmern
energiſch durchführte Die Cenſoren und ihre neidiſchen Amtsbrüder ver
ſuchten oft ihn zu ſtürzen aber Li konnte ſtets auf die kräftige Unterſtützung
der Kaiſerin Wittwe Tſi Thſi rechnen die nie vergaß daß er ihr in dem
ernſteſten Zeitpunkt ihres Lebens geholfen hat

Wer aber iſt die Kaiſerin Wittwe Es giebt Leute die dieſe Frau der
gelben Raſſe an die Seite der Königin Eliſabeth von England und der
Kaiſerin Katharina von Rußland ſtellen und der Autor des Buches Die
Geſchichte Oſtaſiens nach dem Frieden von Shimonoſeki der norwegiſche

Leutnant zur See M Coucheron Axmot dem wir hier folgen vertritt die
ſelbe Anſicht Jn dem kleinen Dorfe der Mandſchurei aus welcher die
jetzige Herrſcherin ſtammt dachte man wohl kaum daran daß die kleine

Sie ſtützte ſich

iglich durch ihre S
die mächtigſte Frau der Erde werden würde

oder die Recht led
Tſi einmal
auf kein hiſtoriſches

Vorzüge jede ſchätene zwerthe Eigenſchaft des Mannes mit

einem Gefühl hoffnungsloſen Verlangens in die Seele zurück
Wie bezaubernd ſaß der ſchön geformte Kopf mit den dunkel

grauen von langen dunklen Wimpern beſchatteten Augen auf
den breiten Schultern Wie offen furchtlos und männlich
war ſein Weſen Ach ſeine Liebe war des Gewinnens wohl
werth Und nun erſchien neben ihm das verſchrumpfte Männchen
mit dem gewöhnlichen Geſicht das ſie ihren Gatten nannte
mit ſeiner ſklaviſchen Bewunderung und der überſchwenglichen
Zärtlichkeit mit der er ſie überſchüttete und e ihre Zähren
von neuem fließen Bald aber regte ſich in ihr wieder ihrMuth Sie fühlte ſich unglücklich aber die Weit durfte ſie

dies nicht merken laſſen Sie trocknete mit dem feinen Battiſt
taſchentuche ihre Thränen und fing an ihre Lage in Betracht
zu ziehen Sie ſah wirklich recht übel aus das mußte ſie ſelbſt
anerkennen indem ſie der Artikel in den Salonjournalen gedachte
die ſie als Heldin geprieſen hatten wegen ihrer Treue zu Bar
cheſter unter den gräßlichen Verhältniſſen Und nun würde
ihre Handlungsweiſe als grenzenlos gemein und ſchäbig ver
urtheilt ſie ſelbſt aber eine Titeljägerin genannt werden Als
ihr nächſter Beſchluß galt daher daß ſie ſich ausgerüſtet mit
einem anſehnlichen Packet Banknoten wiederum zu jenen für
die Salonjournale ſchreibenden Damen begeben wollte deren
Dienſte ſie ſich ſchon einmal gekauft hatte Wenn die Menſchen
auch eine Zeit c über die plötzliche Veränderung ihrer Be
fühle mit Hohnlächeln ungläubig die Köpfe ſchüttelten ſo würde
das auch nichts weiter ausmachen Sie war Gräfin und
würde bald Herzogin ſein und die Geſellſchaft iſt nicht eben
geneigt die Beſitzerin eines ſolchen Titels von der Seite an
zuſehen Ja bald würde ſie Herzogin ſein Sie würde vor

lichen Geiſtesgaben iſt Tſi Thſi heute vie anerkannte Herrſcherin über den

vierten Theil der ganzen Menſchheit und das kam ſo
Am 22 Auguſt 1861 ſtarb der Kaiſer Hieng Feng in der Sommer

reſidenz Yehol in der Mandſchurei und hinterließ ſeinem kleinen ſechs
jährigen Sohn Tung Che teſtamentariſch ein Reich das gerade in allen
ſeinen Theilen durch den Aufſtand der Taipinger erſchüttert war ſowie ein
durch den ſiegreichen Marſch der vereinigten Weſtmächte gedemüthigtes Volk

Die Herren der Vormundſchaft waren als die am wenigſten intelligenten zu
gleich aber konſervativſten und den Fremden feindlichſten bekannt Zum Glück
für China und die Mandſchu Dynaſtie gab es noch andere Perſonen die ſich
berechtigt glaubten die Regentſchaft während der Minderjährigkeit des jungen

Kaiſers zu führen nämlich Hieng Fengs Bruder Prinz Kung ſeine kinderloſe

Wittwe Tſi An und die Konkubine Tſi Thſi die Mutter Tung Ches
Mit Hilfe einer Palaſtrevolution gelang es dieſen dreien die von dem
verſtorbenen Kaiſer eingeſetzte Regentſchaft zu ſtürzen und nun beginnt
eine Periode des n für China an der die Konkubine Tſi
Thſi den weſentlichſten Antheil gehabt Anfänglich wegen ihrer Jugendund Unerfahrenheit ſich warhchallend aber mit einem gründlichen Studium

der inneren und äußeren Verhältniſſe des Staates beſchäftigt ergriff ſie

jetzt mit einer in China unbekannten Kraft das Ruder des Staates
während ſich Prinz Kung gutwillig fügte und die Kaiſerin Wittwe Tſi
An es für angenehmer fand Hoſpitäler und Tempel zu errichten als ſich

mit Regentſchaftspflichten zu beſchäftigen Jm Jahre 1873 wurde Tung
Che mündig und übernahm die Regierung Prinz Kung behielt zunächſt
den Platz des Premierminiſters bis der Kaiſer ſeinen Onkel in den un
gnädigſten Ausdrücken verabſchiedete dann aber wieder zu Gnaden auf
nahm Das entſprechende Dekret war man beachte den gewaltſamen
Bruch der Regierungsetikette von TſiThſi unterzeichnet und zugleich ein

Beweis daß ſie die Macht nur nominell abgegeben dieſe vielmehr voll
ſtändig in den Händen hatte

Schluß folgt

Politiſche Aeberſtoht
Deutſches Reich

Berlin 24 Juli Hofnachrichten Ein Telegramm aus
Bergen vom 23 Juli Abends meldet Der Kaiſer iſt nach guter Fahrt
ſoeben hier von Molde eingetroffen Das Wetter iſt trübe und kühl Der
Monarch trifft am Donnerstag Abend in Bremerhafen ein er wird dem
Vernehmen nach während der ganzen Dauer der Einſchiffung der Truppen
alſo bis 4 Auguſt auf dortiger Rhede verweilen Die Kaiſerin iſ
heute von der Gienner Föhrde kommend an Bord der Jdung vor
Ekenſund eingetroffen und hat ſich mit den Prinzen und der Umgebung
nach Schloß Gravenſtein begeben Morgen gedenkt ſie nach Kiel zu
ſegeln und ſich Abends nach Wilhelmshafen zu begeben um das Marine
lazarethſchiff Gera vor der Abreiſe nach China zu beſichtigen

Jn engliſchen und ruſſiſchen Blättern waren kürzlich
Angriffe gegen den deutſchen Geſandten Herrn von Ketteler erhoben
worden Jetzt äußert ſich in der Finanzchronik Herr von Brandfolgender maßen Jn den letzten Tagen ſind wiederholt namentlich in

henBlätternengliſchen und ruſſiſchen
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Angriffe gen den ermordeten deutſ
Geſellſch aft begegneten und auch über jene folgen Ariſlokratinnen

von denen ſie früher über die Achſel angeſehen worden war
würde ar nun triumphiren Sie hatte die höchſte Sproſſe auſ
der geſellſchaftlichen Leiter erſtiegen und wenn die Süßigkeitdieſes e geh es auch verbittert war durch Gewiſſensbiſſe und

ein ſchmerzendes Herz ſo ſollte die Welt dieſe Thatſache doch

niemals e
Nachdem Barcheſter den Fuß über die Schwelle geſetzthatte Wanderte er raſchen Schrittes Park Lane hinunter ziellos

unbekümmert wohin ihn ſeine Füße trugen Er fühlte ſich
wieder als freier Mann zwiefach frei frei die reine Himmels
luft wieder zu athmen frei Lea lieben zu dürfen Er hörte
im Geiſte ſchon den Laut ihrer klaren ſanften Stimme

Welch herrliche Naturgabe iſt bei einer Frau eine lieb
liche Stimme welcher Zauber liegt darin murmelte er für
ſich während die ſchrillen hohen Laute Evas noch in ſeinem
Ohre gellten

Nun durfte er ohne jeglichen inneren Vorwurf an Lea
denken durfte von ihrer Schönheit und ihren Reizen träumen
von ihren dunkelblauen Augen ihrer breiten reinen Stirn
ihrem lockiceen goldenen Haar ihrem edlen Anſtand ihrer
holden unbewußten Anmuth ihrer Offenheit und Wahrheits
liebe War je eine Frau von der Natur mit ſolcher Schön
heit und ſolch feſtem edlem und doch ſo weiblich zartem
Charakter begabt worden d m ein wirkli hes Juwel
unter den Frauen und ſie ſollte die Seine werden Leichten
elaſtiſchen Schrittes wanderte er weiter Eine tiefe Demüthi
gung war ihm von dem Mädchen das ſeine Gattin
hatte w erden ſollen durch die Abweiſung angethan wordeneine tiefverletzende Kränt kung für jeden Mann Barcheſter hatte

Lady Lucy den Vortritt haben wenn ſie einander wieder in
taber tann einen Gedanken für dieſe Thetgache Selbſt die



e e S

e

Seite 2 Donnerstag
Geſandten Freiherrn v Ketteler laut geworden die ihm einen beſonders
großen Antheil der Schuld an den Vorfällen in Peking zu

bemüht ſind Als langjähriger Freund und Vorgeſetzter des
erſtorbenen halte ich es für meine Pflicht in der entſchiedenſten

Weiſe für ſein Andenken einzutreten Er hat es während ſeines
langjährigen früheren Aufenthaltes in China ſtets verſtanden mit den
chineſiſchen Behörden wie mit allen Klaſſen der Bevölkerung auf dem
allerbeſten Fuß zu ſtehen es würde merkwürdig ſein wenn er älter
und reifer geworden und in einer höheren Stellung die guten Eigenſchaften
und Gewohnheiten des jüngeren Mannes eingebüßt haben ſollte Wenn
er wie geſagt worden iſt un homme spécialement marqué à la
haine des Chinois geweſen ſein ſollte ſo würde ſich die Erklärung dafür
nicht in ſeiner perſönlichen und politiſchen Haltung ſondern in den
Hetzereien Derjenigen finden laſſen die ſeit Jahren in Peking beſtrebt
geweſen ſind aus politiſchen und kommerziellen Gründen Deutſchland
ſo ſchwarz wie möglich zu malen um ſelbſt möglich weiß zu er
ſcheinen Auch die Haltung des Freiherrn v Ketteler in der Frage der
Schutzwachen der Geſandſchaften iſt eine durchaus verſtändliche und ver
ſtändige geweſen Herr v Brandt begründet dies aus den bisherigen
Proteſten der chineſiſchen Regierung gegen Erhöhung der Schutztruppen
die auch Wu in ſeinem Telegramm als Grund angegeben habe

Der Reichspoſtdampfer Preußen iſt laut Meldung aus
Genuga mit dem Vorkommando des deutſchen oſtaſiatiſchen Expe
ditionscorps an Bord Dienstag Vormittag unter den Hurrahrufen der
Truppen und den Klängen der deutſchen ſowie der italieniſchen National
hymne nach Oſtaſien in See gegangen Eine ungeheure Menſchenmenge
im Hafen hatte den deutſchen Soldaten eine warme Abſchiedskundgebung
bereitet Vertreter der Militär und Civilbehörden ſowie zahlreiche Offiziere
der Garniſon hatten ſich an Bord eingefunden um ſich von den Offizieren
der Abtheilung zu verabſchieden

Beſondere Büchſenmacherſtellen ſind bei den Truppen
theilen geſchaffen worden die mit den neuen Maximgewehren aus
gerüſtet ſind Die Stellen bisher 15 ſind zunächſt noch nicht etatsmäßig
ſondern mit Anwärtern beſetzt worden Zu ihrer Ausbildung mit der
neuen Waffe mußten die betr Anwärter einen Lehrgang in der deutſchen
Waffen und Munitionsfabrik von der dieſe Geſchütze geliefert werden
durchmachen

er Kongreß für Rettungsweſen und erſte Hülfe in
Paris hielt am Montag ſeine Schlußſitzung ab Es wurde der Antrag
Knoblauch Berlin die erſte Hülfe möglichſt nur durch Aerzte ausführen
zu laſſen einſtimmig angenommen Während des hierauf ſtattgehabten
Banketts bei dem auch den anweſenden deutſchen Damen beſondere
Ehrungen zu Theil wurden betonte der Präſident Bouche Cadart das
friedliche Zuſammenarbeiten mit Deutſchland und den übrigen Nationen
Die in franzöſiſcher Sprache gehaltenen Erwiderungsreden von Direktor
Schleſinger Berlin Dr Sylveſter London Graf LamezanWien und Anderen
fanden begeiſterte Aufnahme

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine kaiſerliche Verordnung
über die theilweiſe Jnkraftſetzung des Fleiſchſchaugeſetzes
Der S 12 Abſ 1 des Geſetzes betreffend die Schlachtvieh und Fleiſch
beſchau vom 3 Juni 1900 tritt am 1 Oktober 1900 in Kraft
Gleichzeitig treten die Vorſchriften des S 26 Nr 1 2 des S 27 Nr 1
und der S 28 29 in Kraft ſoweit ſie die Zuwiderhandlungen gegen den
8 12 Abſ 1 und das Verbot betreffen Fleiſch das den Vorſchriften des
S 12 Abſ 1 zuwider eingeführt worden iſt als Nahrungs oder Genuß
mittel für Menſchen in Verkehr zu bringen

Ein Jahrestag der gerade jetzt in die Erinnerung zurück
gerufen zu werden verdient iſt der 25 Juli 1792 unter welchem Datum
der Oberbefehlshaber der in Frankreich einrückenden preußiſchen Armee
Herzog Karl Wilhelm Ferdinand von Braunſchweig ein in
den ſchärfſten Ausdrücken gehaltenes Manifeſt gegen die Revolution erließ
Wie dieſer Feldzug den man ſich angeſichts des damaligen Zuſtandes
der franzöſiſchen Armee als eine Art Spaziergang nach Paris dachte trotz
anfänglicher Erfolge bei Valmy ein klägliches Ende nahm wie die Sep
tembermorde und die Hinrichtung des Königs von dem gegen Frankreich
verbündeten Europa nicht verhindert werden konnten und wie erſt nach
zwei Jahrzehnten die Truppen der Verbündeten wirklich in Paris einzogen
iſt bekannt Jn dem traurigen Schickſale des Herzogs von Braunſchweig
liegt ſo ſchreiben die Münch N eine ernſte Warnung vor
jener Ueberhebung die den Feind geringſchätzt und den Marſch nach ſeiner
Hauptſtadt als eine Kleinigkeit betrachtet Mit dem Siege bei Tientſin
iſt der Erfolg eines Marſches auf Peking noch nicht gewährleiſtet und
es heißt die Schwierigkeiten eines ſolchen gewaltig unterſchätzen wenn
man von ihm wie von einer militäriſchen Promenade ſpricht Derartigen
Redereien pflegt die bitterſte Enttäuſchung auf dem Fuße zu folgen Wir
bezweifeln nicht daß die gegen China verbündeten Mächte Peking ein
nehmen werden aber wenn die Chineſen entſchloſſen ſind Widerſtand zu
leiſten wird darüber längere Zeit vergehen als man im Allgemeinen
annimmt

Vonn 24 Juli Der Kaiſer hat die Villa Fritz König hier
ſelbſt von dem jetzigen Jnhaber Profeſſor Finkler käuflich erworben Das
ſtolze ſchloßartige Gebäude mit dem breiten Garten und den Terraſſen
am Rheinwerft wird ſo in Zukunft die Reſidenz des Kronprinzen und
aller kaiſerlichen Prinzen werden die zur Univerſität nach Bonn kommen
Der Kronprinz wird zum Frühjahr die Beſitzung beziehen

Frankreich
Paris 24 Juli Der Kriegsminiſter General André hat eine

völlige Veränderung in der Zuſammenſetzung des Generalſtabs vor
genommen und alle Poſten mit abſolut verläßlichen republikaniſchen
Offizieren beſetzt Da die von General André vor wenigen Wochen er
nannten Generalſtabs Abtheilungs Vorſtände ſich beſtimmt weigerten

Ueberzeugung daß Coombe nun nie mehr aus den Händen der
Hypothekengläubiger losgekauft werden konnte war nicht im
Stande die Freudigkeit ſeiner Seele zu dämpfen Mit Lea
als ſeiner Gattin mit Lea an ſeiner Seite konnte er ſich den
Weg zum Glücke bahnen Verſunken in ſeine Phantgſiegebilde
hatte er London ſchon hinter ſich gelaſſen und ſtand bereits auf
der Hampſteader Haide Noch nie war ihm Gottes herrliche
Natur ſo wonnevoll erſchienen wie jetzt Geſtern hatte er weit
lieblichere Landſchaftsbilder gleichgültigen Auges betrachtet jetzt
aber blickte er mit einer Empfindung von Wonne und Ent
zücken um ſich Dann warf er ſich auf den Erdboden in den
Schatten unter den breitäſtigen Zweigen einer Eiche um ſich
klarerem und zuſammenhängenderem Nachdenken hinzugeben
Als erſtes Ergebniß desſelben trat der Vorſatz hervor daß er
ſogleich zu Lea gehen wollte Sie liebte ihn nicht das war
ja wahr mit der Zeit jedoch würde ihrel Liebe erwachen
eine ſolche Liebe wie die ſeinige mußte Gegenliebe wecken Der
Beſorgniß daß ſie einen anderen liebe entſchlug er ſich völlig
Sie kannte niemand hielt keinen Umgang ging nirgends hin
als in die Pfarre Die Familien der reicheren Landwirthe der
Umgegend ſahen hochmüthig auf ſie herab und die Vorſtellung

ngeg W ca zdaß ein plumper Bauer ihr Liebhaber ſei kam faſt einer Ent
weihung gleich Er würde ging Barcheſter in ſeinen Reflexionen
weiter mit ſeiner Gattin England verlaſſen jenſeits des Oceans
ein neues Leben beginnen und ſich ein neues Heim gründen
Und vielleicht möchte doch wenn auch in ferner Zeit ein ge
ſegneter Tag anbrechen an welchem ſie mit hinreichendem Ver
mögen ins Vaterland heimkehren und das Heim ſeiner Vorfahren
zurückkaufen könnten

Lange lag Barcheſter im Schatten ſeinen beglückenden
Träumen nachhängend und als er ſich endlich vom Boden
erhob da ſenkte ſich nach dem heißen Julitage ſchon die
Dämmerung herab Als er das Quartier ſeines Bruders in
welchem er vor der Hand ſein Heim aufſſchlagen wollte er
reichte war es völlig dunkel Beim Eintreten ins Wohnzimmer
erkannte er eine am Fenſter ſitzende Geſtalt nicht mehr erſt
nach der Stimme die von dort ertönte wurde ihm klar daß
es der Detektiv Knowles war

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrels
ihre Stellen anzutreten verſetzte der Kriegsminiſter ſie wieder in ihre

Regimenter zurück und vollzog geſtern neue Ernennungen
Den Blättern zu Folge verlautet die Regierung habe ein Geſuch des

Prinzen Heinrich von Orleans an dem chineſiſchen
Feldzuge als Civiliſt Theil zu nehmen abgelehnt auf Grunddes Geſetzes wonach die Dit lieder der früher in Frankreich

regierenden Familien keine öffentlichen Aemter inne haben dürfen
Die regierungsfreundlichen Blätter erklären es gebe keine bürgerliche An
ſtellung bei den nach China geſandten Truppen Heinrich von Orleans
Geſuch um eine ſolche könne daher nicht bewilligt werden Einige gut
gelaunte Miniſter ſchlagen vor man ſolle dem Orleans geſtatten den
Truppen als amtlich zugelaſſener Zeitungsberichterſtatter zu folgen die
Kabinettsmehrheit der der Humor zu fehlen ſcheint lehnte jedoch den Vor
ſchlag ab

Der Schah von Perſien trifft Sonnabend hier ein man bereitet
ihm einen großartigen Empfang vor die Präſidenten der Republik beider
Kammern und des Miniſterraths werden ihn am Oſtbahnhof erwarten
Truppen vom Bahnhof bis zum Fürſtenpalaſt Spalier bilden c

Grofßzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 24 Juli Eine amtliche Depeſche aus Kapſtadt von
geſtern beſagt Aus Kroonſtad wird berichtet daß dort keine Nachrichten
von General Hunter eingegangen ſind Oberſt Bullock meldet aus
Honingſpruit vom 22 d daß eine Burentruppe während der Nacht
die Eiſenbahnlinie von Serfontein gekreuzt hat Die Linie iſt gegenwärtig
frei von den Buren die augenſcheinlich in der Richtung nach dem Punkte
marſchierten wo ſich der Rhenoſter in den Vaal ergießt Es heißt de Wet
wolle ſich dort mit einem anderen Burenkommando vereinigen Die
Gefangennahme von 100 Hochländern mit dem Kommandeur iſt bei
Window erfolgt Der Bahnkörper iſt ſchwer beſchädigt wird aber bald
wieder in Ordnung ſein Aus Pretoria wird gemeldet Stevenſon s
Brigade nahm heute Elandsriver ein Hamilton beſetzte Doornkraal
Daily Telegraph meldet aus Lonrengo Marques von heute Die

Gemahlin des Präſidenten Krüger verließ mit verſchiedenen Burghers
familien aus freien Stücken Pretoria Daily Expreß meldet aus
Machadodorp vom 28 ds Mts Sechshundert Frauen und Kinder aus
Pretoria ſind in Boeberton eingetroffen darunter auch die Frau des
Präſidenten Krüger und die Frauen der Generäle Botha und Mayer
Heute wurden hier 250 Kriegsgefangene eingebracht Jn den letzten drei
Tagen hat ein ſchweres Gefecht ſtattgefunden Vier hundert
britiſche Soldaten ſind in den letzten Kämpfen bei Derdepoort öſtlich
von Pretoria gefallen

Aſien
Die Wirren in China

Jm Telegrammtheil der geſtrigen Nummer war bereits eine Meldung
des Hamb Korreſp verzeichnet worden wonach in Berlin ein Telegramm
des chineſiſchen Kaiſers eingetroffen ſei in welchem dieſer dem
deutſchen Kaiſer ſein tiefſtes Bedauern über die Ermordung des Ge
ſandten v Ketteler ausſpricht und gleichfalls das Erſuchen um Ver
mittelung ſtellt Nunmehr liegt in dieſer Sache eine längere offiziöſe
Mittheilung der Nordd Allg Ztg vor deren Kern wir bereits
geſtern Nachmittag in einem Extrablatt bekannt gaben Es heißt darin

Die hieſige chineſiſche Geſandtſchaft überreichte am 21 d Mts
dem Answärtigen Amt folgende Verbalnote Die Kaiſerlich chine
ſiſche Geſandtſchaft beehrt ſich dem Kaiſerlich deutſchen Auswärtigen
Amt nachſtehendes Telegramm des Staatsrathes zur gefl Kenntnißnahme
zu bringen Es war dem Gouverneur von Schantung Yuanſchikai zur
Weiterbeförderung an den Taotai von Shanghai Yuelienyuen behufs
Uebermittelung an dieſe Geſandtſchaft zugeſtellt worden Der Kaiſer
der Tatſing Dynaſtie entbietet Seiner Majeſtät dem Deutſchen
Kaiſer ſeinen Gruß China und Deutſchland haben lange in Frieden
gelebt beiderſeits hat kein Mißtrauen beſtanden Neuerdings iſt es
zwiſchen der chineſiſchen Bevölkerung und den einheimiſchen Chriſten zu
Haßausbrüchen gekommen bei denen unerwartet der Kaiſerlich deutſche
Geſandte Freiherr v Ketteler von den Aufſtändiſchen ermordet wurde
was uns zum Ausdruck des tiefſten Bedauerns Anlaß giebt Die Unter
ſuchung behufs der Feſtnahme und Beſtrafung der Mörder war im
Gange als ſich bei allen fremden Staaten der Verdacht regte daß ſich
die Kaiſerliche Regierung der Bevölkerung gegenüber bei der Verfolgung

der Chriſten in Connivenz verhalte Darauf erfolgte zuerſt die Ein
nahme der Befeſtigungen von Taku die Feindſeligkeiten begannen das
Unglück wurde immer verwickelter Die Lage in der ſich China zur
Zeit befindet iſt ſchwer zu ordnen beſonders da die chineſiſche Regierung
nicht die Abſicht hat in den beſtehenden guten Beziehungen jemals
Aenderungen eintreten zu laſſen denn es ſind nur Umſtände die zur
Zeit obwalten und die die Regierung zu deren Bedauern in eine
Zwangslage gebracht haben Zur Beſeitigung des allgemeinen
Unwillens gegen die chineſiſche Regierung und zur Klärung der
Lage bleibt nur das einzige Mittel die Beihilfe Deutſchlands
anzurufen Daher öffnen wir Euer Majeſtät unſer Herz in dieſem
Schreiben in der Hoffnung daß dadurch der Fortbeſtand der freund
ſchaftlichen Beziehungen geſichert werde und daß Allerhöchſtdieſelben be
wogen werden einen Plan zur Erreichung dieſes Zweckes ins Auge zu
faſſen und die Leitung zu übernehmen um die früheren friedlichen Zu
ſtände wieder herbeizuführen Wir bitten uns einen günſtigen Beſcheid
zu ertheilen wofür unſere Dankbarkeit Eurer Majeſtät gegenüber immer
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lebendig bleibt Gegeben am 23 Tage des 6 Mondes im 26 Jahre
des Regierungsſtils Kwangſue 19 Juli 1900 Darauf wurde der
chineſiſchen Geſandtſchaft am 24 d M folgende Verbalnote zu
geſtellt Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Staatsminiſter Graf
Bülow hat die Verbalnote der chineſiſchen Geſandtſchaft vom 21 d

die die telegraphiſche Mittheilung Seiner Majeſtät des Kaiſers von
China an Seine Majeſtät den Kaiſer und König enthält erhalten
Graf Bülow ſieht ſich nicht in der Lage dieſes Telegramm Seiner
Majeſtät dem Kaiſer und König zu unterbreiten ſolange nicht das
Schickſal der in Peking eingeſchloſſenen fremden Geſandtſchaften und

der dortigen übrigen Fremden aufgeklärt iſt und die chineſiſche Re
gierung für die frevelhafte Ermordung des Kaiſerlichen Geſandten
Sühne gewährt und für ein dem Völkerrecht und der Civiliſation ent
ſprechendes künftiges Verhalten genügende Garantien geleiſtet hat
Jn ganz derſelben Weiſe hat ſich der Kaiſer von China bekanntlich

auch an die übrigen Mächte gewandt von allen aber hat er einen
ſofort veröffentlichten abweiſenden Beſcheid bekommen wie hier
Man kann daraus den erfreulichen Schluß ziehen daß die Mächte ein
müthig ſind und dieſe Eintracht nicht durch das Gaukelſpiel
der Chineſen trüben laſſen wollen Die einzige Macht die ihre
eigenen Wege geht ſind bekanntlich die Vereinigten Staaten von
Amerika

Nach einer Meldung des deutſchen Konſuls von Tſchifu vom
23 d Mts verbreitet der Gouverneur von Shantung ein kaiſer
liches Edikt an den Großſekretär das in dem üblichen Kanzleiſtil ge
halten iſt und Folgendes beſagt Die gegenwärtigen Feindſeligkeiten ſeien
durch Streitigkeiten zwiſchen den einheimiſchen Chriſten und der übrigen
Bevölkerung ſowie durch die Beſetzung der Takuforts durch die fremden
Mächte veranlaßt worden Sehr bedauerlich ſei die Ermordung des
deutſchen Geſandten und des japaniſchen Kanzlers Die Gouverneure c
möchten für Schutz und Ordnung Sorge tragen Aller den Fremden
zugefügte Schaden ſolle abgeſehen von der durch die direkten
Feindſeligkeiten verurſacht ſei von dem Präfekten von Peking und dem
Generalgouverneur von Tſchili ermittelt werden

Wie dem Londoner Blatte Daily Mail aus Shanghai berichtet wird
erhielt ein chineſiſcher Beamter in Shanghai einen Brief von einem
chineſiſchen Beamten in Shantung in dem es heißt Am Anfange des
Monats machten die ausländiſchen Miſſionare in Peking ver
ſchiedene Verſuche Depeſchen aus Peking hinauszuſchicken aber dank

denr

Fortſetzung folgt der ſcharfen Aufſicht die in der Stadt geführt wird wurden alle Boten

26 Juli Nr 172gefangen und hingerichtet Am T Jun waren nur noch 400 Aus
länder die ſehr erſchöpft waren in Peking am Leben und nachdem in
einer Nacht die großen Kanonen beſtändig abgefeuert worden waren
weiß man daß alle Geſandtſchaften vernichtet wurden obwohl
angebliche Telegramme dieſe Thatſachen beſtreiten Der hieſige
chineſiſche Geſandte Lo Feng Luh ſagte dem Expreß zufolge Es
genügt daß das Tſungli Yamen meldet daß die Geſandten in Sicher
heit ſind Mein Kaifer kann ſeine 400 Millionen Unterthanen und die
ganze übrige Welt nicht belügen Würde er ſo etwas Schlimmes und
Thörichtes thun Oh nein nein Sie werden bald die ganze Wahrheit
von Sir Claude Macdonald erfahren und dem werden Sie glauben und
nicht ſo viele ſchlimme Dinge von den Chineſen denken

Die Chineſen ſetzen ihre Bemühungen die Welt über das Schickſal
der Fremden zu beruhigen unabläſſig fort Jetzt ſtellen ſie in Ausſicht
daß die Geſandten binnen Kurzem unter militäriſchem Schutze nach
Tientſin geführt werden und hoffen daß dieſe Verſicherung die Einſtellung
der militäriſchen Operationen zur Folge haben wird Aber die öffentliche
Meinung Europas läßt ſich nach Allem was ſich in China in den letzten
beiden Monaten zugetragen hat nicht ſo leicht beſchwichtigen und ſieht in
den immer wieder veröffentlichten Verſicherungen daß die Geſandten
wohlauf ſeien und ſich unter dem Schutze der chineſiſchen Behörden be
finden ein Gaukelſpiel durch das die fremden Mächte verwirrt werden
ſollen Aus zuverläſſiger Quelle iſt nach Hamburg die Nachricht ge
langt daß die Pekinger Geſandten nicht bloß wohlbehalten ſondern
unter chineſiſcher Eskorte bereits auf dem Wege nach Tientſin ſeien

Das Newyorker Journ meldet aus Shanghai daß 3000 Mann
ruſſiſche Truppen in Niutſchwang von Port Arthur angekommen ſeien
Jhr weiterer Vormarſch werde durch 10000 Mann chineſiſcher Truppen
welche wohlbewaffnet ſeien geſperrt eine Schlacht ſei bevorſtehend Die
Chineſen verhielten ſich defenſiv ſeien jedoch entſchloſſen den weiteren Vor
marſch der Ruſſen nicht zuzulaſſen Die Newyorker World meldet aus
Shanghai Li Hung Tſchang hätte in einer Unterredung erklärt die
Mitglieder der Geſandtſchaften in Peking ſeien noch am Leben doch
würde der Vormarſch der Verbündeten nach Peking wahrſchein
lich der Vorläufer des Todes aller Weißen in Peking ſein Er
Li Hung Tſchang würde im Stande ſein mit weniger als 20000 Mann
weißer Truppen die Ordnung wiederherzuſtellen

Aus der Amgebung
k Kleinkugel 25 Juli Unfall Als am Dienstag Nachmittag

der 3jährige Sohn Karl des Hilfsweichenſtellers Müller ſeinen Groß
vater mit einem Geſpann angefahren kommen ſah lief er ihm entgegen
Jn der Freude ſtürmte der Knabe bis dicht vor die Räder wo er ſo
ſtürzte daß der Kopf direkt vor das Vorderrad des Wagens zu liegen
kam Der Großvater konnte zum Glück die Pferde ſofort zum Stehen
bringen und damit größeres Unheil verhüten Jmmerhin trug der Kleine
eine Kontuſion des Kopfes mit Hautabſchürfungen davon und mußte nach
Halle in kliniſche Behandlung gebracht werden

Hohenleinga 23 Juli Ertrunken Geſtern Vormittag ertrank
beim Baden in den Teichen des Rittergutes Klein Croſtitz der Schneider
geſelle Louis Perl von hier Der Verunglückte litt an heftigen Krämpfen
und iſt jedenfalls im Waſſer von denſelben befallen worden Leider wurde
er trotz eifrigen Suchens erſt nach einigen Stunden aufgefunden ſo daß
alle Wiederbelebungsverſuche erfolglos waren

2 Alsleben 24 Juli Unfall Geſtern Abend der
Arbeiter Otto Stehfeld von hier dadurch daß er auf dem Graſe aus
rutſchte und rücklings in die Senſe fiel welche er bei ſich führte Er
erlitt eine größere Wunde

t Weißenfels 23 Juli Verſchiedenes Eine intereſſante
Uebung fand heute Vormittag in Gegenwart des Regimentskommandeurs
Oberſtleutnant v Seydewitz vom Thür Huſaren Regiment Nr 12 bei
Burgwerben ſtatt Von einer Patrouille unſerer 1 Eskadron beſtehend
aus einem Unteroffizier und 7 Mann in feldmarſchmäßiger Ausrüſtung
wurde angenommen daß keine Hilfsmittel zum Ueberſetzen des Sattel
zeugs c über die Saale vorhanden ſeien Es wurde daher ein Floß
nach neueſter Methode hergeſtellt Auf 4 Lanzen wurden 8 waſſer
dichte Futterſäcke befeſtigt welche mit den Bekleidungsſtücken der be
treffenden Leute gefüllt waren und darüber wurden wieder 4 Lanzen mit
Fouragirleinen befeſtigt Dieſes Floß wurde mit S gepackten Sätteln be
ſchwert und durch einen Schwimmer wurde es an einer Leine nach dem
jenſeitigen Ufer gezogen Das Banen des Floſſes das Ueberſetzen der
Sättel und zuletzt das Durchreiten der 8 Pferde nahm 35 Minuten in
Anſpruch Das neue Floß mit dem auch Nichtſchwimmer übergeſetzt
werden können iſt eine Erfindung des Majors v Oheimb und dürfte
nächſtens auch bei anderen Kavallerieregimentern praktiſch erprobt werden
Jn Punkwitz ſtürzte der beim Landwirth Jahr bedienſtete Knecht Franz
Heyme beim Herabwerfen von Stroh von der Emporſcheune infolge eines
Fehltrittes auf die Tenne und erlitt einen Bruch des linken Schulter
gelenks Jnfolge der großen Hitze ſind in voriger Woche in der
Umgegend verſchiedene Pferde geſtürzt Ein Pferd des Fabrikbeſitzers
Carlſon in Wildſchütz ſtürzte gerade in dem Augenblicke als ein anderes
Geſchirr vorbeifuhr Deſſen Leiter wurde von dem zuſammenbrechenden
Thiere ſo an den Wagen gedrückt daß er ſchwere innere Verletzungen erlitt
und nach Halle in die Klinik geſchafft werden mußte Der in der
Schwelerei Antonie bei Waldan beſchäftigte Arbeiter Röhrborn aus
Liſſen wurde bei der Arbeit von einem Schlaganfall betroffen und war
ſofort todt

W Freyburg 24 Juli Lüſtling Beim Bäckermeiſter Mohr
in Gleing hatte ein 7jähriges Mädchen Brödchen geholt Durch lautes
Sprechen unter ſeinem Fenſter aufmerkſam geworden ſchaute M hinaus
und ſah wie der 38 Jahre alte Arbeiter Chriſtian Schmidt aus Ober
farnſtedt mit dem Kinde unzüchtige Handlungen vornahm Als Sch ſich
beobachtet ſah entfloh er M aber ſetzte ſich auf ſein Rad und verfolgte
ihn Auf unſerem Bahnhofe holte er den Lüſtling ein und bewerkſtelligte
deſſen Verhaftung

k Leimbach 25 Juli Unfall Die 58 jährige Handelsmanns
frau Friederike Nette welche Stroh vom Boden holen wollte ſtürzte und
ſchlug infolgedeſſen ſo heftig mit der Bruſt gegen eine Leiter daß ſie eine
erhebliche Quetſchung erlitt Geſtern begab ſich die Frau nach Halle in
die Klinik

S Stafffurt 24 Juli Feuer Jn vergangener Nacht entſtand im
Becker ſchen Familienwohnhanſe auf dem Grudenberg ein Brand welcher

O Die Urſache des Feuers ſollden Dachſtahl des Gebäudes in Aſche legte
auf eine Kohlenplätte zurückzuführen ſein

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 Juli
Neue Straßenbezeichnungen Wie unſeren Leſern bekannt hat

die PolizeiVerwaltung für eine Anzahl Straßen in der Altſtadt und den
eingemeindeten früheren Vororten zur Vermeidung von Verwechſelungen
neue Benennungen feſtgeſetzt Die neuen Straßenſchilder werden demnächſt
angebracht und zwar über den alten welche vorläufig noch verbleiben
und zum Zeichen dafür daß ſie nicht mehr gelten roth durchſtrichen
werden Eine Neunummerirung der Grundſtücke für die ehemaligen Vor
orte wird jetzt zwar vorbereitet aber erſt am 1 Januar 1901 in Kraft
treten damit genügende Zeit zur Beſchaffung der Nummerſchilder verbleibt
Auch die alten Nummerſchilder ſollen bis auf Weiteres durchſtrichen an
den Häuſern verbleiben die neuen kommen über die alten

Akademiſche Turnerſchaft Saxo Thurinugia Zur Feier
des 25 Stiftungsſeſtes fand geſtern Abend im Anſchluß an das um 5 Uhr
in der Moritzburg erfolgte Abturnen bei dem die aktiven Mitglieder
glänzende Proben ihrer turneriſchen Leiſtungsfähigkeit ablegten ein Feſtkommers in dem prächtig geſchmückten Saale des Neuen Lheaters ſtatt

An drei langen Tafeln hatten die aktiven Mitglieder ſowie eine recht
ſtattliche Anzahl alter Herren Platz genommen während die Tiſche an
den Seitenwänden einem gewählten Damenflor Aufenthalt boten welcher
dem friſchen fröhlichen Treiben freundlich folgte Gegen 8 Uhr er
öffnete der Präſide den offiziellen Kommers mit einem Salamander auf
das Wohl des Kaiſers der von den Anweſenden mit Begeiſterung auf
genommen wurde Anſchließend an das hierauf folgende Lied Deutſch
land Deutſchand über Alles und einen weiteren allgemeinen Geſang
begrüßte der Präſident die erſchienenen Gäſte zumal die alten Herren
die von weit und breit gekommen waren um den Jubeltag
ihres Verbandes mitzufeiern Herr Dr Franke dankte für die
freundlichen Worte und rieb einen urkräftigen Salamander auf
die Saro Thuringia Zahlreiche eingegangene Glückwunſchtelegramme
von den verſchiedenſten Vereinigungen und Privaten gelangten zur
Verleſung begleitet von dem lebhafteſten Beifall der Anweſenden
Die akademiſche Turnerſchaft Hanſea in Kiel ließ durch ihren Ver
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treter die beſten Grüße und Wünſche übermitteln
M beleuchtete die Verdienſte welche die Saxo Thuringia fich um den V C

erworben hat Bereits 34 Corporationen umfaßt gegeywärtig der V C

Nr 272 Donnerskag
Herr Zierbaum

und bald werden vier neue ſich ihm anſchließen ſowie auch die akademiſchen
Turnvereine der techniſchen Hochſchulen Redner trank auf das fernere
W ohl und Gedeihen des V C Nachdem noch mehrere Vertreter aus
wärtiger Verbände im Auftrage ihrer Corporationen der feſtgebenden Ver
einigung die herzlichſten Glückwünſche für ihr weiteres Wachſen Blühe n
und Gedeihen übermittelt hattte begrüßte der Präſident Se Magnifizenz
den Rektor der Univerſität ſowie den Herren Univerſitätsrichter die
mittlerweile erſchienen wareu mit herzlichen Worten die in ein Hoch auf
den Lehrtörper und die Univerſität ausklangen Se Magnifizenz wünſchte
der T Vereinigung daß die heutige Zahl der aktiven Mitglieder die kleinſte
ſein möge die ſie in den nächſten 25 Jahren zu verzeichnen hat Auch
der Herr Uniperſitätsrichter wünſchte der Verbindung von Herzen ferneres
Gedeihen Weitere Toaſte und allgemeine Geſänge wechſelten in bunter

eihe mit einander ab nach dem Landesvater ſchloß der offizielle Theil
v Programmes aber noch recht lange blieben die Comilitonen in fröh

lichſter Stimmung beieinander
Der Bürgerverein für ſtädtiſche Intereſſen feiert ſein dies

jähriges So mmerfeſt beſtehend aus Waſſerfahrt Concert Lampionzug
Feuerwerk und anſchl ießendem Sommerreigen am Freitag e
3 Auguſt in der Saalſchloßbrauerei Die Waſſerfahrt erfolgt pünk tlichUhr von der Peißnitzbrücke ab Nur Mitglieder und deren An
ehe rige haben das Recht zur Theilnahme und erhalten hierzu höchſtens

5 Karten die am 31 Juli 1 und 2 Auguſt bei Herrn Georg Uber
gr Steinſtraße 6 zu entnehmen ſind Für die Theilnahme an der Waſſer
fahrt wird ein Beitrag von 10 Pfg pro Perſon auch für Kinder er
hoben

Der Verein Thiergarten hat am Freitag den 27 d Mts
Abends S Uhr im Schultheiß Poſtſtraße eine VerſammlungRaturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die Tagesordnung für die Sitzung am Donnerstag den 26 Juli 1900
Abends S Uhr in Stadt Hamburg lautet Wiſſenſchaftlicher Theil
1 Herr Dr von Schlechtendal Mittheilungen über Blattläuſe
2 Sonſtige Mittheilungen Gäſte willkommen

Geſchäftsjnbiläum Am heutigen Tage begeht unſer Mitbürger
Herr Büchſenmachermeiſter C Hübenthal ſein 25jähriges Geſchäfts
jubiläum Durch ſtrenge Neelität und raſtloſe Thätigkeit hat Herr H
ſein Geſchäft zu einem der erſten und beſtangeſehenen am hieſigen Plaße
gemacht

Stadtpark Morgen Donnerstag von Nachmittag 4 Uhr ab
findet im Stadtpark früher Tinzer Garten ein Concert der Wittekinder
Kur Kapelle unter Leitung des Herrn Muſikdirektor M Friedemann
ſtatt wozu Familien und Vorverkaufs Billete obiger Kapelle Gültig
keit haben

Blaues Kreuz Donnerstag den 26 Juli um S Uhr Abends
wird der Halleſche Mäßigkeitsverein zum Blauen Kreuz an Stelle des
dies monatlichen Theeabends bei günſtiger Witterung ein Gartenfeſt im
Roſenthal Weidenplan 4 unter Mitwirkung des Poſaunenkorps des

hieſigen älteren Männer und Jünglingsvereins abhalten Es werden
neben einigen Muſikſtücken Terzette Quartette und Geſangschöre zum
Vortrag gelangen und einige Anſprachen gehalten werden Gäſte ſind
willkommen Der Eintritt koſtet 10 Pfennige

Jm ApolloTheater finden die EliteAbende von jetzt ab jeden
Donnerſtag ſtatt Zu dem morgigen 4 Elite Abend hat die Direktion
wieder ein ganz beſonders amüſantes Programm aufgeſtellt Zum erſten

Male wird der Garten elektriſch illuminirt ſein das geſammte Haus
Orcheſter unter Muſikdirektor Max Friedemann s perſönlicher Leitung
wird ein ſehr gewähltes Programm Streich und Blasmuſik zur Aus
führung bringen und die engagirten Spezialitäten werden in neuen
Repertoire Nummern ihre alte Beliebtheit zu befeſtigen ſuchen Den Schluß
des ebenſo reichhaltigen wie amüſanten Programms bildet die Geſangs
burleske Nach der Hochzeit in welcher der populäre Komiker Hauſer
Gelegenheit hat ſeinem Hi imor ſo recht die Zügel ſchießen zu laſſen

Pferderennen auf den Paſſendorfer Wieſen Es wird be
ſonders darauf aufmerkſam gemacht daß bei den diesmaligen
ein Theil der Rabeninſel in den Rennplatz einbezogen iſt Derſelbe iſt
abgeſperrt und mit Kaſſen verſehen an denen Eintrittskarten zu 0,50 Mk
verkauft werden Ein Verbot des Betretens dieſes abgeſperrten Raumes
ohne Eintrittskarte iſt ſeitens der Polizei erlaſſen Der er
betrieb während der Renntage iſt wiederum Herrn Rudolf Dietrich SpoHotel übertragen welcher mit gewohnter Umſicht alle Vorleheſggen

treffen wird um das Erfriſchungsbedürfniß der Tauſende von Zuſchauern
zu befriedigenSchneeball Syſtem Die halbamtliche Berl Korreſp ſchreibt
Hydra Gella Schneeball oder Lawinenſyſtem Unter dieſem Namen
beginnt ein Geſchätsgebahren Verbreitung zu finden das geeignet iſt das
Publikum in empfindlicher Weiſe zu ſchädigen Das Syſtem beſteht
darin daß dem Erwerber eines Hydra Gella 2c Gutſcheines dieLieferung eines im Werthe erhebl ich über den Preis des Gutſcheines
hinausgehenden Gegenſtandes vornehmlich einer Uhr in neueſter Zeit auch
von Fahrrädern Eßbeſtecken und anderen Gegenſtänden in Ausſicht geſtellt
wird ſobald er von der Firma eine beſtimmte Anzahl von Gutſcheinen
käuflich erworben dieſe an andere Perſonen abgeſetzt und jede von dieſen
Perſonen wiederum auf ihren Gutſchein die gleiche Anzahl von Gutſcheinen
von der Firma bezogen hat Ohne die Schwierigkeiten die der Erfüllung
dieſer Bedingr n entgegenſtehen zu erkennen werden leichtgläubige
Perſonen durch Ausſicht auf den Erwerb eines anſcheinend werth
vollen S für einen unverhältnißmäßig niedrigen Betrag
zum Ankauf von jenen Gutſcheinen verlockt und in der Mehrzahl der
Fälle geſchädigt Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat die Polizei
behörden beauftragt dieſem gemeingefährlichen Geſchäftsgebahren durch
öffentliche Warnung des Publikums und ſoweit das rechtlich möglich iſt
auf dem Wege der Strafverfolgung entgegenzutreten Hierüber giebt
vielleicht der S 4 des Geſetzes zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs vom 27 Mai 1896 Reichs Geſetz Blatt Seite 145 eine Hand

r deſſen Anwendbarkeit nach S 12 a a O einen Strafantrag der in
1 Abſatz 1 daſelbſt bezeichneten Gewerbetreibenden oder Verbände

rfordert

Günſtige Gelegenheit Jn der gr Ulrichſtraße ſind zwei Laden
inhaber dadurch erheblich geſchädigt worden daß ſie die Luftfenſter über
der Ladenthür während der Nacht offen ließen und damit einem Diebe
günſtige Gelegenheit zum Einſteigen gaben Außer baarem Gelde das
dem Diebe nach Aufbrechen der Ladenkaſſe in die Hände fiel hat er auch
wertihvolle Waaren mitgehen heißen Den Rückweg trat der Verbrecher
unter Zuhilfenahme von Ladenleitern wieder durch das Fenſter an Da
er in den Läden alte abgetragene Sachen zurückgelaſſen
ausgewählte gleich angelegt hat ſo iſt anzunehmen daß der Dieb einer
jener obdachloſen Strolc che iſt welche während der Nachtzeit durch die
Straßen ziehen um Gelegenheiten zur Ausübung von
erſpähen

Diebſtahl Einem hieſigen Handelsmanne ſind von dem Freunde
ſeines ungerathenen Sohnes der wahrſcheinlich Mitwiſſer iſt ſeine ganzen
Erſparniſſe in Höhe von ca 500 Mk aus einem verſchloſſenen Kaſten

ſohle n worden Der Dieb ein arbeitsſcheuer Burſche hat mit demGelde eine Erholungsreiſe angetreten von der er wahrſcheinlich erſt
urückkehren wird wenn die Summe bis auf den letzten Pfennig ver

jubelt iſt
Zur Beachtung Mehreren Geſchäftsleuten ſind die Schaufenſter

Vorhän ige welche aus Unachtſamkeit über Nacht Außen hängen geblieben

varen geſtohlen worden Jn ſolchen Fällen haben die Beſtohlenen wenig
Hoffnung auf Wiedererlangung ihres Eigenthums da die Vorhänge

dagegen neu

Diebereien zu

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
welche u Aufſchrift tragen nicht zum Verkauf gelangen Es iſt alſo
dringend geboten die Vorhänge zu einer beſtimmten Zeit abz zunehmenOhnmächtig vom Rade gefallen iſt am Sonntag im Walde
hinter Dommitzſch der Bierverleger Ernſt Lierſch von hier welcher ſich
auf einer Geſchäftsreiſe befand L kam hierbei ſo unglücklich zu Falle
daß er einen Bruch des linken Vorderarms erlitt Geſtern Morgen ſuchte
L kliniſche Hilfe auf

Unfälle Die 3jährige Frieda Mädler war ſo heftig auf den
rechten Oberarm gefallen daß derſelbe nicht unerheblich verletzt wurde
Leider entwickelte ſich hieraus eine ſchwere Knochenerkrankung des ganzen
Oberarmes welche am Dienstag die Aufnahme des Kindes in die Klinik behufs
einer vorzunehmenden Operation nöthig machte Geſtern Morgen ſtieß
ſich die 15 jährige Schneiderin Frieda Jentſch eine Nähnadel an welcher
ſich noch ein Zwirnsfaden befand in das rechte Handgelenk Nach
mittags kam die 10jährige Marie Schmidt auf der Straße mit einem
Handwagen welcher umkippte zu Falle Der Wagen ſchlug das Kind
derart auf den linken Vorderarm daß beide Knochen durchſchlagen wurden

Jn der Central Werkſtätte flog geſtern Nachmittag dem 23 jährigen
Schloſſer Chriſtian Linguner ein Stück Eiſen mit ſolcher Kraft gegen die

Siirn daß eine 3 em lange bis auf den Knochen gehende Wunde ent
ſtand Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik fiel ein 6 Centner ſchweres
Nad beim Transport deſſelben dem 22 jährigen Schloſſer Hermann
Arnold aus Nietleben auf den rechten Fuß welcher ſchwer verletzt wurde

Beim Drehen einer Eismaſchine gerieth geſtern Nachmittag in einer
hieſigen Konditorei der 16jährige Konditorlehrling Alfred Fuchs mit
einem Finger der rechten Hand zwiſchen die Zahnräder wodurch das
Glied erheblich verletzt wurde Die Verletzten befinden ſich ſämmtlich
in kliniſcher Behandlung

Stubenbrand Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr fand in dem
Grundſtück Leipzigerſtraße 51 ein Stubenbrand ſtatt Derſelbe wurde von
den Bewohnern gelöſcht ſodaß die Feuerwehr nicht herbeigeholt zu werdenbrauchte Der entſtandene Schaden beträgt ca 150 Mk Es liegt
Brandſtiftung vor der vermuthliche Thäter iſt verhaftet

Leichenfund Am 20 Juli wurde in der Saale bei Wettin die
Leiche eines ca 50 bis 60 Jahre alten etwa 1,70 m großen Mannes
aufgefunden welche nur kurze Zeit im Waſſer gelegen hatte Die hieſige
Königl Staatsanwaltſchaft erſucht um Auskunft über die Todesart und
die Perſönlichkeit des Verſtorbenen Näheres iſt aus der amtlichen Be
kanntmachung im Anzeigentheile zu erſehen

Warnung Jn letzter Zeit wurde kleinen
Eltern zur von Einkäufen ausgeſandt waren
aus den Händen geriſſen worauf derflüchtete Die Krini rinal Polizei hat

dindern die von den
mit Gewalt

Thäter ein ſchulpflichtiger Knabe
den Dieb in der Perſon des 10 jährigen

Kruhm ermittelt der auch geſtändig iſt und angiebt die geraubten
Beträge für Leckereien verthan zu haben Da der Knabe vielleicht ſein
Treiben fortſetzt empfiehlt es ſich die kleinen Boten zu inſtruiren K
nähert ſich auch bisweilen kleinen Kindern freundlich und erbietet ſich das
Geld zu halten damit es nicht verloren gehe

Celegramme und letzte ANachrichten
seh Plauen 25 Juli Privatmeldung Jm oberen Vogtland

haben in vergangener Nacht wiederum ſtarke Erdbeben ſtattgefunden
Die Stöße waren ſo heftig daß die Fenſterſcheiben klirrten und die Häuſer

in den Grundveſten erſchüttert wurden

Dortmund 25 Juli Wolff s Bur Nachts 2 Uhr fuhr auf
der Station Camen ein Schnellzug auf den dort fahrenden Güter
zug Der Lokomotivführer und Heizer des Schnellzuges ſind todt Zug
führer und Packmeiſter ſchwer 5 Reiſende leicht verletzt Der Material
ſchaden iſt bedeutend

Paris 25 Juli Wolff s Bur Der Miniſter des Aeußern
Delcaſſé erhielt vom franzöſiſchen Generalkonſul in Shanghai ein
von vorgeſtern Abend datirtes Telegramm welches beſagt Li Hung
Tſchang habe ihm dem Generalkonſul die Verſicherung gegeben daß
der Geſandte Pichon lebe Li Hung Tſchang habe eingewilligt an Pichon
eine Botſchaft zu übermitteln und habe fünf Tage Zeit für die Antwort
gefordert

Paris 25 Juli Bur Geſtern Abend brach ein Brand
im Trokadero in den Kellerräumen des Pariſer Ausſtellungspavillon
von Guyana aus wobei ziemlich bedeutender Schaden entſtand

Petersburg 25 Juli Hirſch s Bur Dem General Gripskij
iſt es gelungen die Stadt Aigun um die ſich 7000 Chineſen
ſoldaten konzentrirt hatten zu beſetzen und die Chineſen nach hart
näckigem Kampfe zu vertreiben Die chineſiſche Artillerie eröffnete ein
mörderiſches wurde jedoch nach mehr

Wol ff s

Fenuer ſtündigem Kampfe zum
Schweigen gebracht worauf die Ruſſen Aigun erſtürmten und die Chineſen
nach dem ſüdlich gelegenen Fluſſe San trieben urch die Beſetzung von

Aigun haben die vorherrſchende Stellung am Amurfluß
gewonnen

Peteréburg 25 Juli
ſiſche Geſandtſchaft hat auf

Ruſſen eine

Ruſſ Telegr Ag Die hieſige chine
ein von ihr am 19 ds Mts an den

Vicekönig Juan Ahi Kai und den Taotai Scheng gerichtetes Telegramm
geſtern früh vom Tſung li Yamen durch Vermittlung Schengs fol
gendes Telegramm erhalten Am 18 ds Mts beſuchte auf Befehl des
Tſung li Yamen ein Beamter die auswärtigen Geſandten und fand ſie
alle wohl und unverſehrt Yung lu ordnete an alle Geſandtſchaften

thwendigen zu verſehen und beantragte
Peking die Ruhe nicht vollkommen hergeſtellt ſei

chineſiſcher gebracht werden

mit Lebensmitteln und allem No
daß ſie ſo lange
unter dem Schutze ſcher Truppen nach Tientſin
vo ſie außer jeder Gefahr ſein würden

London 25 Juli Wolff s Bur Wie die Blätter vom geſtrigen
Tage aus Kapſtadt melden hatten Carrington und Rhodeſia Feldtruppen
das erſte Gefecht mit dem Feinde Sie griffen geſtern die Burenſtellung
am Selousfluſſe an und ſtürmten dieſelbe nach heftigem Gefechte Die

Engländer hatten 4 Todte und 19 Verwundete Der Verluſt der Buren
iſt ſchwer

London 25 Juli Wolff s Bur Nach einem auf dem Foreign
gegangenen Telegramm iſt ein vom 4 d M datirter Brief des

engliſchen Geſandten Sir Claude Macdonald in Peking am 21 d M
in Tſchifu eingetroffen Der Geſandte bittet darin um ſchleunige Hülfe
und ſagt daß bereits 44 Fremde ermordet und die doppelte

V ſſice ein

Anzahl

derſelben verwundet ſeien Nahrungsmittel ſeien noch für zwei Wochen
vorhanden aber die Garniſon würde nicht mehr im Stande ſein einen
ernſten Angriff auszuhalten

London 25 Juli Wolff s Bur Der Standard meldet aus
Tſchifu vom 23 Eine aus Peking hier eingetroffene vom 10 Juli
datirte Nachricht beſagt die in der britiſchen Geſandtſchaft befindlichen
Ausländer bedürfen dringend des Entſatz es Unter ihnen herrſche

Jull Seite 8
Krankheit Die chineſiſchen Truppen halten die Belagerung noch
aufrecht

Waſſhington 25 Juli Reut Bur Die Botſchaft des
chineſiſchen Kaiſers an Mac Kinley iſt im Allgemeinen in den
ſelben Ausdrücken gehalten wie die an Kaiſer Wilhelm Jn der Er
widerung des Präſidenten heißt es am Schluß Aus Euer Majeſtät
Brief geht hervor daß böswillige Menſchen die den Freiherrn v Ketteler
ermordet und die Geſandten in Peking belagert haben ſich im Aufſtand
gegen die kaiſerlichen Behörden befinden Wenn dies der Fall iſt ſo lege
ich Euer Majeſtät Regierung hiermit feierlich nahe 1 öffentlich zu er
klären ob die fremden Geſandten noch leben und in welcher Lage ſie ſich

befinden 2 den Diplomaten ſofortige freie Verbindung mit ihren Re
gierungen zu gewähren und alle Gefahr für ihr Leben und ihre Freiheit
zu beſeitigen und 3 die kaiſerlichen Behörden in China mit der Entſatz
Expedition in Verbindung treten zu laſſen um ein Cooperiren zum
Schutze der Ausl zur Widerherſtellnng der Ordnung herbei

ſe drei Punkte zugeſtanden werden ſo glaube ich
wird ſich einer freundſchaftlichen Be legung aller ſich aus den jüngſten
Unruhen ergebenden Fragen kein Hinderniß entgegenſtellen Die freund
ſchaftlichen guten Dienſte Amerikas mit Zuſtimmung der übrigen
Mächte Euer Majeſtät gern zur Ver ß

Shang,hai 25 Juli Wolff s Bur Jn Peitang iſt am 19 d M
für den Direktor der Chineſe Engineer and Mining Company in Tientſin
ein Bote aus Peking mit der Meldung angekommen daß die Ge
fandten in Peking am 16 lebten unter Schutz von Prinz Tſching und

HYung lu Der hier J daß die

änder und

zuführen Wenn die

werden

igung geſte ellt werden

weilende Li Hung Tſchang behauptet ebenſo

Fremden in Peking leben

Standesamtliche Nauhrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 24 Juli Der Schloſſer Otto Balzer und Ida Schönbrodt Ran niſcheſtraße 18 und Wö mlitzerſtraße 104 Der Kaufmann
Albert Geißler und Jda Czerny Barfüßerſtraße 9 und Thorſtraße 21
Der Schloſſer Herma inn Koch und Emilie Treiſch Wörmlitzerſtraße 98 und
Wörm litzerſtraße Der Schloſſer Auguſt Rabald und Anna Tauer
Nothenburg und Volkſtedt Der Bergaſſeſſor Karl Richter und Wanda
Claus Rothehütte und Klotzſche

Geboren 24 Juli Dem

u

Zimmermann Otto Lepke ein S Wilhelm
Herrenſtraße 8 Dem Glaswialereibeſitzer Karl Zielke eine T Anna

ürſtenthal 8 Dem Uhr a Emil Granſow ein S Guſtav Neue
14 Dem Handarbeiter Auguſt Kaiſer eine T Elſe Schwetſchkeſtraße 37 Dem Wiaſer Louis Pöl llner ein S Oskar Jacobſtraße 40

Dem Lehrer r Klemm eine T Gertrud Fürſtenthal 9 Dem Schloſſer
Wilhelm Brückner ein S Robert Dieskauerſtraße 158eſtotden E 24 Juli Des Fabrikarbeiter Friedrich Auerbach S

Friedrich 3 Leipzigerſtraße 13 Des Fabrikarbeiter Bernhard Werge
T Alma 5 Frieſenſtraße 2 Des Handarbeiter Guſtav Gäbler S
Otto 4 Schloſſerſtraße 11 Des Spez Kommiſſionsſekretär Richard
Kämpf S Nudolf 2 M Halberſtädterſtraße 9 Des Fleiſchermeiſter Her
mann Hoſff T Frieda 5 M Liebenauerſtraße 7 Des Schuhmachermeiſter
Karl Meier T Gertrud 6 M Alter Markt 4 Des Kern mnacher Richard
Meinhardt S Wilhelm Kl Ulrichſtraße 11 Des Mechaniker Paul
Vornack T Frieda 2 Gr Klausſtraße 12 Der Bergarbeiter Johann
Owczarek 28 Bergmanngstroſt

Standesamt Halle R
en 24 Juli Der Handarbeiter Auguſt Grabe und BerthaKaufmann Fleiſcherſtraße 14 und GWitte fi dira e 11

Eheſchließung 24 Juli Der Kellner Karl
Pitzke Gr Wallſtraße 2

Geboren 24 Juli
S Waltber

Aufgebot

Dem Oberlehrer Dr phil He ich ein
Harz 8 Dem Geſchäftsführer Georg Gerig ein S KurtG ittekindſtraße 36 Dem Bucht ucker Richard Klein eine T Ch jarlotte

Weidenplan 25 S Dem Maur Friedrich Schmidt eine T Jda Tr
Magdeburgerſtraße 54 Dem Buche uter Alf red Angermann ein S Alfred

Gr Wallſtraße 38 Dem Hilfsbremſer Georg Müller eine T Gerda
Herderſtraße 5 n

Geſ tor ben 24 Juli Der Sattler lehrling Kurt Mord t orſt 16 J
Hoheſtraße 11 Der Feldwebel a D Herr nan n Pröhl 64 Bl lume nth tſtraße 20 Des Former Franz Janſong S Wein 3 M hoheſtr

Des Rangirmeiſter Max Geßner Zwill Friedrich und Wilhelm
Bahn arbeiter Albert Franke ein S Walther
Der Auszügler Gottlieb Kretz ſchmann 80

Füſilier Eduard Meißner 24 H Deſſauer
Bierverleger Friedrich Heinemann T Eliſ abeth 7 H

1 9 Wötzlicherweg 7 Des
3 Tr Brachw werſtraße 2
Diakoniſſenhaus Der
ſtraße 70 Des
Deſſauerſtraße 12

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

RESTAVRANT He ENGE
Mutter Engel

luhahber Philipp Engel
Gegründet 1838

h esbaden
Telephon 466

Ah h ää4 rr II er e Saohsen 9
Gust m n t e Halle a

R

mit un ohn zit

M r häßn V RM RM
Auskunſtei Bürgel für Jn u Ausland ca 250 Vereineund Geſchäftsſtellen Jn ne a S Poſtſtraſze 18 I

Der durchſchlagende Crfolg den die Apotheker E Hammerſchmidt s
Rattenwürſte D P 95 277 als Maſſenvertilgungsmittel laut den zahl
reichen von Privaten Behörden und Verwaltungen freiwillig eingeſchick
warmen Anerkennungen beweiſen veranlaſſen in jüngſter Zeit die Konkurrenz
zu Nachahmungen Um ſich vor minderwerthigen Präparaten zu ſchütz
achte man ſtreng darauf daß die Ummwidimgen den Vermerk tra
Deutſches Reichspatent 95 277 S 76024 und weiſe unechte Waare
zurück

Waſfſerſtände Am 24 Juli Weißenfels Oberpegel 2,40
25 Juli Halle unterhalb 1,80 Trotha 1,68 24 Juli
Bernburg 12 Calbe Unterpegel 0,54 Oberpegel 1,48
Dresden 1,40 Magdeburg 1,13

Vornusſichtliches Wetter am 26 Juli 1900
Bei nördlichem Winde theils heiter theils wolkig warm

und vorwiegend trocken
ACNÜCn nnaanaaancccca Selten günstige

Gelegen eitsk
bietet der diesjährige Tnventur Ausverkauf

Geschüätftshaus

g d le
Ilallo a Marktplatz 2 u 3

Deparade und Auguſte
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putzt

verblüftend
Messing Kupfer Nickel ete

r

von G A Hanewacker empfiehltlaeor u Keiſſr z

Warenzelohen und
Custergehutz besorgen

H W Pataky
Berlin NW Luizenttr 25Patent Vorwertung

Patentorooesse Gutachten
Auskunft u Prospekte gratis

Gegrundet 1882

Vertreter W Packebusch

Halie a S h 3

e

e

J
S

e

ws
aller Arten

Broſchüre geg Einſ v 40 5 in Briefmark
Neueſte Preisliſte gratis u franco
Apotheker v Manikowsky

Berlin 27

4 i b r D e n Jh l cEin
S 9 9freudiges Ereigniß
pflegt man gewöhnl ein Familienzuwachs
zu nennen Doch wie häufig hat derſelbe
Trauer oder ſchwere Sorgen im Gefolge
Ueber Abwendung der letzteren belehrt in
intereſſanter Weiſe das Buch Von der
Fran für die Frau Nebſt Abſchriften
aus Tauſenden v Dankſchreiben geg 30 9
in Briefmarken p Kreuzband 50 5 ver
ſchloſſen zu beziehen von der Verfaſſerin
Frau A Hein früh Oberhebamme an
der königl Univerſitäts Frauen Klinik zu

Berlin Oranienſtr 651
Versandhauns hygien Schutzartikel

er W ree e222e
tödtet Ratten Mäuse u Hamster
sioher ter ind ohne Gefahr
für Menseh u Haust Man kanfenur Kokeriin In p rcketen à 30
60 5 und 1 zu haben Central
Germania und Einhorn Dro

gerie Oscar Baliin jrv
E Walther Hacirf Halle a Sm

Grndeöfen
E lowie

A Möblais
Ritterſtr 5

Waltsgott Je Essenanerkannt beſtes wobiſhesendſtes
Fabrikat für Speifen u al r friſchungs

mittel em JM Waltsgott Gr un richſtr 30 Jul
Herhbst Ranniſcheſtraf Ernst Ochse
Leipzigerſtr W E Schmidt zigerſtr
50 H QOuaritsch Leipzigerſtraße Helm
bold Co Leipzigerſtr Robert Weise

riedrichplatz 9

26 Juli Nr 172

S h ääMassiv goldene

Verlobungs und
P anringe

Du Hochreits undSpecial Maus Jubiläums Ceschenken

empfehle
A4pnarie Neuheiten in

Uhren Juwelon Gold und

Silberwaaren
Husikwerke Gramophone

von

Paul Masoberg
Gr Ulrichstrasse 48

part u I EtaxeFernsprecher 2477
empfiehlt

ar re eA e WTrauringe in Gold 333/1000 Ngestempa t von 4 N vi 10 M
Tran ringe in Gold 585/1000 M

gestempelt von 15 M bis 30 M
Trauringe in Dukntengold

20 M bis 50 I
Mehrere hundert Stück vorräthig

Gravirung gratis
Moder ne Neuheiten

Auween l Galdwanrn

e

wen Damenuhren

mit neuesten Decors
von 20 M bis 300 M

Silb u Metall Damenuhren
von 12 A bis 25 M

SGlberne Herrenuhren
von 14 A dis 75 M

HMetall Herrenuhren
von 6 M bis 14 M

Grosse Auswahl
Gkashütter und Gonler

Taschennhren
2 Jahre reelle Garantie

Kegulatoren Standuhron und Tafolubren
in allen Preislagen

Unlsketten Broschen
Armbüuder Kunstuhren Hausuhren

Tafeluhren Standuhren
in Viche Nussbauw Mabagoni

zu jeder Zimmer Einrichtung passend
in Secession und allen Stylarten
mit feinsten Glockengoug

engl Gougs
in und Schlag

Pariser Pondulen
Ohrringe Ringe Man

schett Knöpfe Ohemiset
Knöpſe Oravnttennnadeln

Vhrketten
complette Schmueks

Silber u Aifenidewanren
Pathen Gerchenke und
HMochreits Geschenke

in grosser Auswahl
Opal Sehmuckvachen

Lange Damenuhrketten
in grosser Auswahl

Cür Neuaufertigung u Reparatur in Goldwanren
Hochachtungsvoll

Paul Maseberg gelernter Uhrmacher
IIustrirter Katalog Kkostenlos

V

pr Pfd Packet 40 50 u 60 Pfg
ist das feinste Fabrikat der Neuzeit

fR DAVi SötſiE HALIE A

S rodukte Maggi zum wünrzen
Gentüſe u Kraftſauppen
Bonillon Kapſeln
Gluten Kakgo

empfohlen werden Zu haben beiu Mönichkeoe Löwen Drogerie in Gerbſtedtkönnen den Hausfrauen beſtens

Rieh und Inventar Auction
Sonnabend den 28 Jnli er Vorm 11 ühr werden im Fer

dinaud Schönbrodt ſchen Gute zu Osmünde Station Gröbers

Modern Zimmeruhren

Wenn Arelnr

Schlagwerken Stabgongs und

in Bronce Onyx u Majolikna

Reparatur Werkstätten Gr

Flaſche à 30 60 und 100 Pfg

billigeren Erſatz aufzuſchwatzen
Gehen Sie einfach in ein reelles Geſchäft

neidiſche Gegner nichts ändern
auch die größte Wirkſamkeit
ſtändig unſchädlich

in der heißen Jahreszeit leichtes
erfriſchendes Getränk empfiehlt

à rlasohe 6 Pfg

Freyberg s Brauerei

Ein guter Haustrunk
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte
Hausbier in Flaſchen

à 6 Pfg
Erport Doppelbier

in Flaſchen a 10 Pio von
Heinrich Müller s Wwoe

i Brauerei
Tudvig ſeye Müngelſuss

nen und Wäſchefabrik

Bielefeld Sliefert in nur gediegenen preiswerthen Qua
litäten

Hielefelder Keinen Tiſchzeng Hand
tücher etc ſeib u Heltwäſche

jeder Art und Ausführung

Spec Herrenoberhemden nach Maaß
Brautansſtattungen

Günſtige Zahlungsbedingungen
Franco Lieferung

Muſterlager bei Fr Anna Neuwumeyer

a e 14 IIIſt es 502
Sie werden mit ja antworten wenn SSie einmal die neuerdings in den Handel e We

gebrachte a enboneurrenz Hasen Seffo
in Gebrauch genommen haben dann den Frachtk
werden Sie finden dass Ihre Haut sam daß Spuhl
metartig weich u geschmeidig wird zogene Fra
Wie überall wird auch hier sich dieses fiskus in
vorzügliche Fabrikat schnell Beliebt Schaden be
heit verschaffen à Stück 25 Pf zu hat Sp je
haben bei nicht rechtOscar Ballin jr Obere Leipzigerstr 63 betrügeriſch
Röhling Trobsch Bernburgerstr 29 wie er zuErnst Walter Phönix Drogerie Geiststr die Sache
Herm Arndt Gr Steinstr 88 bekommen
Apotheker K Schlosser Halle Gie ſonſt würde

bichenstein habe ihmAlexander Paetzelt Leipzigerstr 9
IIKopfwäsche

für Damen einziges Mittel zur Erhaltung
und Kräftigung der Kopfhaut u der Haare
Anfertigung ſämmtlicher Haararbeiten
als Perrücken Scheitel Toupets
Zöpfe Strähnen leicht und der Natur
täuſchend ähnlich

kommen ei
gelegentlich

Daß Verab
ſtellte Hage

als Spuhl
ihm durch
Hagen nich
Kohlenzettel
ausgeſtellten

Fritz Mischke dabei von
Friſeurgeſchäft An der Univerſität 17 nicht gleich

S erſt nachRestpartie Ausverkauf den vetreff
100 Stck Cigarren 3 ſo lange Vorrath de Lager

f ureicht empf C V oreh Schmeerſtr 20 vergichen

geſetzten B
Hagen 9 P
Vorhanden

8 Steuerhinteie furchtbare Wirkung e8000 Mar
1000 Mar

Die
des Jnſektenpulvers Ori iſt leicht erklärlich denn Ori die berühmte um Schut
Specialität iſt eine höchſt geſchickte Combination beſonders radikal und er Jnſpektintenſiv wirkender Mittel zur ſchnellen Tödtung aller läſtigen Jnſekten geklagte ha

Denken Sie über die vielen glänzenden Zeugniſſe nach als Vertret
Arbeiter in

T nämlich 11Ori iſt niemals loſe ausgewogen in Düten erhältlich ſondern nur länger als
ächt und wirkſam in den luftdicht verſchloſſenen Originalcartons mit Geldſtrafe

an und erf

Man verſucht durch die bekannten Kniffe vielfach Jhnen für Ori
Laſſen Sie ſich nicht irre machen Alle

hier in Un
V Ende 9
hatte beg

Ori iſt allen veralteten Mitteln weit voraus Daran können und mieth
Für ſein gutes Geld verlange man delte den

Ori iſt Menſchen und Hausthieren voll Erbtheil ir
eines Spa
ſeinem Bri
u ſchenkte
geklagten

im Laufe
2c Am
von über
heimlich

Betruges
Se

Wilhelm
von zwei
Da ſich K
ſich am 2
Wohnung
portiren
verſteckt

ihn aufzuf
der Kette
ſonſt ſehr
I Unterſtützu
bringen

der einen
ſo daß d
brüllte ſti
Erſt als iS werdenöffentlich meiſtbielend gegen Baarzahlung verſteigert Wildhagen ſche Frauen Induſtrie Schnle e

5 1 folgende überflüſſige Vieh und Jnventarienſtücke als Mandnrhbeitsiehrerinnen Sseminar Töchterpensionat
Kutſchpferde 8 bayriſche Zugochſen 4 Kühe 25 Hühner 7 Enten Kurf r ſeit 1879 Halle a Burgſtr 38 x

ine urſe für Schniidern Wäſchenähen Putz Handarbeit KunſthandarbeitS acerwagen hochfeiner Landaner Kutſchwagen 1 off Zeichnen Bu chführung Deutſch Litteratur und fremde Sprachen 2c Jn dem

e Lenſionat finden junge Mädchen Gelegenheit zur wirthſchaftlichen wiſſenſchaftlichenFeldwagen 1 Tafelſchlitten 2 Laſtſchlitten complette Dreſch und geſellſchaftlichen Ausbildung Ausſühri Poſpeele S enwaſmg

m ſchi ne ſowie verſchiedene andere land wirthſchaftliche Maſchinen Frau Gehrts Wildhngene i I und Geräthe e r S2 folgende Gegenſtände uren jeder Art beſorgt bhiiltg emmel 4 Groſchen Reihen 1 KiloAlb Lange Schillerſtr 37 27 Pfg empfiehlt Lanrentiunsſtr 18ſehr guter riſerner einthür Geldſchrank n Poſten
gutes Nutzholz altes Eiſen alte Säcke drei Betten mehrere Silberſachen
Möbelſtücke Wäſche und Kleidungsſtücke

Otto Knoche,
Verwalter der Ferdinand Sschönbrodt ſchen Konkursmaſſe

e

Aprikosentorten Aprikoseneis
empfiehlt

Hofconditorei Dietze
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